
Kurze Eindrücke vom Besuch der Kinder-Universität Barnim-Uckermark an der Hochschule für 
Nachhaltige Entwicklung (HNE) 

Zwei Vorlesungen: Herr Prof. Dr. Andreas Linde: "Auch Schmetterlinge werden krank – über 

Schmarotzer bei Tier und Mensch" 

und 

Herr Prof. Dr. phil. Stefan Kipp: "Eine Göttin auf der Flucht - oder was man aus Bauern machen 

kann" 
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Max: „Die Vorlesung von Herrn Professor Dr. Andreas Linde war sehr interessant, besonders die 
Appetithäppchen, die am Anfang vorgestellt wurden: Minions, Zombie und Bungeejumping 
waren spannend. Und so erfuhren wir etwas von blauen Kellerasseln, vom Parasiten, der mutig 
macht und von Zombieameisen, die sich fressen lassen von Kühen.“ 

Maarten: „Die Vorlesung von Herrn Prof. Dr. phil. Stefan Kipp über die Göttin, die Menschen in 
Frösche verwandelt, fand ich interessant. Er hat gut gesprochen, viel die Schüler mit einbezogen 
und ist im Zeitrahmen geblieben. Cool.“ 

Danny: „Die Vorlesung von Herrn Prof. Dr. Andreas Linde über Krankheiten bei Insekten war 
interessant. Wir haben über Parasiten bei Kühen erfahren, die sich über Schnecken und 
Ameisen verbreiten.“ 

Anonym: „Ich habe gehört, dass auch Schmetterlinge krank werden können, und dass man das 
ausnutzen kann, wenn es sich um Schädlingsschmetterlinge handelt: Zum Beispiel beim 
Eichenprozessionsspinner.“ 

Anonym II: „Ich fand es sehr schön (Vorlesung Prof. Dr. Linde, Anmerkung a.m.) , weil er gute 
Dinge mit hinein gebracht hat, also Vergleiche mit den Minions = blaue Kellerasseln, wenn diese 
eine bestimmte Krankheit haben…“ 

Greta: „Die Vorlesung von Herrn Prof. Dr. Linde hat mir gefallen, die „Appetithäppchen“ am 
Beginn; Zombies, Minions und Bungeejumping hat er gut aufgegriffen und erklärt. Es wurde 
kindgerecht, deutlich und laut gesprochen. Besonders interessant fand ich die Erläuterungen zu 
den Feuerasseln. Manchmal war der Übergang zur nächsten Folie zu schnell…“ 

Moritz: „In der Vorlesung zu den Insekten war ich sehr interessiert an den Beispielen, wie zum 
Beispiel bei der ‚Zombie-Ameise‘. Ich fand gut, dass der Dozent laut, deutlich und nicht zu 
schnell gesprochen hat.“ 

Winona: „Mir gefiel, dass Herr Prof. Dr. Linde auch beim Sprechen über Feuerwanzen, echte 
Feuerwanzen als Anschauungsobjekte herumgehen ließ. Die Präsentation war gut und frei 
gesprochen. Die Pause zwischen den beiden Vorlesungen hätte länger sein können. Im Großen 
und Ganzen war es sehr toll.“ 

Melina: „Bei der Vorlesung von Herrn Kipp hat es mir nicht so viel Spaß gemacht, weil ich einiges 
schon wusste. Die Vorlesung von Herrn Linde dagegen war sehr spannend, ich habe viele Dinge 
gelernt.“ 



Kay: „Die Pause zwischen den Vorlesungen war sehr kurz. Ich konnte zwischen den beiden sehr 
unterschiedlichen Themen kaum umschalten. Beide Themen haben mich aber interessiert.“ 

Basti: „Mir hat gefallen, dass die Dozenten frei gesprochen haben. Auch der Einsatz der Technik 
(Beamer, Präsentation, LaserPointer) und Leinwand haben mir gefallen. …“ 

Vicky: „In der Vorlesung zur Gesundheit von Insekten habe ich viel gelernt. Es war jetzt nicht 
mein Lieblingsthema, aber es war interessant. Cool fand ich, dass lebende Feuerwanzen herum 
gegeben wurden und man sich diese näher angucken konnte. Dass sie an Lindensamen saugen, 
war mir neu. Der Dozent war sehr nett. Ich bin mir nicht sicher, ob ich etwas nicht so toll fand: 
Eigentlich war alles toll.“ 

Vivien: „Mir gefiel die Präsentation von Herrn Prof. Dr. Linde. Die ‚Appetithäppchen‘ waren sehr 
gut gut gemacht. Es fiel mir leicht, den Erklärungen zu folgen. Manchmal war mir das 
Sprechtempo zu schnell.“ 

 

 

 


